
THEMENABSCHNITT 3

VIELFALT UND RECHT

„Das allgemeine Persönlichkeitsrecht schützt auch die
geschlechtliche Identität, die regelmäßig ein
konstituierender Aspekt der eigenen Persönlichkeit ist. Der
Zuordnung zu einem Geschlecht kommt für die
individuelle Identität herausragende Bedeutung zu; sie
nimmt typischerweise eine Schlüsselposition sowohl im
Selbstverständnis einer Person als auch dabei ein, wie die
betroffene Person von anderen wahrgenommen wird.
Dabei ist auch die geschlechtliche Identität jener
Personen geschützt, die weder dem männlichen noch
dem weiblichen Geschlecht zuzuordnen sind.“

Bundesverfassungsgericht 2017



"Rechtliche Aspekte geschlechtlicher Vielfalt" (Text)

"Ein kritischer Blick auf das Selbstbestimmungsgesetz" (Text)

"Interview mit der tin*Rechtshilfe" (Video/Audio)

"Falsche Anrede bei der DB" (Zeitstrahl)

"Geschlechtliche Vielfalt international" (interaktive Karte)

"Fallbeispiele AGG" (Übung)

Übungen & Reflexionsfragen

Checkliste Lernfortschritt

Eigene Notizen
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VIELFALT UND RECHT
ÜBUNGEN

Beobachte diese Woche mal, wo dir überall binäre Anreden begegnen und wo du
aufgefordert wirst, zwischen “Herr” und “Frau” auszuwählen. Gibt es Alternativen? Wenn
ja, welche? Notiere deine Beobachtungen hier. 

Alltagsbeobachtung

Eine nicht-binäre Person ist gegen die Fluggesellschaft Ryanair wegen Diskriminierung
beim Ticketkauf vor Gericht gezogen, weil keine geschlechtsneutrale Anrede
ausgewählt werden kann. Finde heraus, wie die Klage begründet wurde und wie der
Fall ausgegangen ist.

Fallrecherchen

Eine trans Frau klagte vor dem Landgericht Frankfurt gegen das Onlineportal "NiUS"
wegen mehrerer Artikel in denen sie unter anderem als "Mann", "Herr in Damen-
bekleidung" und "Herr Transfrau" bezeichnet wurde. Außerdem veröffentlichte das
Portal ohne Einwilligung der Klägerin ihren Vor- und Nachnamen sowie Fotos, auf
denen diese trotz Verpixelung identifizierbar war. Finde heraus, wie das Verfahren
ausgegangen ist.



VIELFALT UND RECHT
ÜBUNGEN

Kritik am Gesetz zum Schutz von inter Kindern

Nutze die “Trans Rights Map” von Transgender Europe (TGEU),
um herauszufinden,  in wie vielen Ländern Europas und
Zentralasiens ein Selbstbestimmungsgesetz (“self
determination”) gilt.

Recherchiere welche Voraussetzungen trans Personen in
Frankreich erfüllen müssen, um den Personenstand zu ändern. 

Die Karte findest du unter https://transrightsmap.tgeu.org/home - bitte beachte, das
die Inhalte nicht auf deutsch verfügbar sind (Verfügbare Sprachen: EN, RU, ES, FR, CZ,
HR, IT)

In Deutschland wurde 2021 ein Gesetz verabschiedet, das Kinder mit „Varianten der
Geschlechtsentwicklung“ vor medizinischen Eingriffen schützen soll. Lucie Veith vom
Bundesverband Intergeschlechtliche Menschen e.V. nannte das Gesetz einen
"überfälligen ersten Schritt in die richtige Richtung, aber längst nicht ausreichend".
Welche Kritik formulieren inter Aktivist*innen an dem Gesetz? Finde mindestens drei
Kritikpunkte.

https://transrightsmap.tgeu.org/home
https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav?startbk=Bundesanzeiger_BGBl&start=//*%5b@attr_id=%27bgbl121s1082.pdf%27%5d#/switch/tocPane?_ts=1759927934889


Wie definierst du das Recht auf geschlechtliche
Selbstbestimmung für dich persönlich? 

REFLEX ION

VIELFALT UND RECHT

Sind trans, inter und nicht-binäre Personen in Deutschland
deiner Meinung nach ausreichend rechtlich geschützt?
(Begründe deine Antwort.)



REFLEX ION

Welche neuen Erkenntnisse hast du aus diesem
Lernabschnitt gewonnen?
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Welche offenen Fragen hast du nach diesem
Lernabschnitt? Wo könntest du Antworten finden?


